
WIR KÄMPFEN
WIR STREIKEN
WIR LEBEN

Am 8.Wir kämpfen für das Ende der
patriarchalen und kapitalistischen

Unterdrückung! Gegen ein System, das
uns vereinzelt, ausbeutet und unser
leben unsicher macht. Wir kämpfen

gegen jeden verinnerlichten Hass auf
Frauen und TINA*, gegen die Gewalt und

sexistischen Anfeindungen, die
uns und unseren Freund*innen täglich

widerfahren! März 2025 gehen wir
wieder auf die Straße um gemeinsam zu
demonstrieren und zu streiken! Denn es

gibt viele Gründe, am
internationalen feministischen

Kampftag laut zu werden.

GEMEINSAM GEGEN
PATRIARCHAT UND
KAPITALISMUS 

Gruppen und
Organisationen im 

8. März-Bündnis Jena
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Am 8. März 2025 gehen wir wieder auf die
Straße um gemeinsam zu demonstrieren und zu
streiken! Denn es gibt viele Gründe, am
internationalen feministischen Kampftag laut
zu werden.

WIR KÄMPFEN
Wir kämpfen für das Ende der patriarchalen und
kapitalistischen Unterdrückung! Gegen ein System,
das uns vereinzelt, ausbeutet und unser Leben
unsicher macht. Wir kämpfen gegen jeden
verinnerlichten Hass auf Frauen und TINA*, gegen die
Gewalt und sexistischen Anfeindungen, die uns und
unseren Freund*innen täglich widerfahren!

WIR STREIKEN
Wir streiken, weil unsere Arbeit – ob bezahlt oder
unbezahlt – wertvoll ist! Wir streiken für gerechte
Löhne und für gute Arbeitsbedingungen. Wir streiken
für eine Gesellschaft, in der Sorgearbeit
wertgeschätzt und gerecht verteilt wird. Wir streiken
gegen explodierende Mieten und gegen Kürzungen
öffentlicher Mittel im sozialen Bereich.

WIR LEBEN
Wir lassen uns nicht unterkriegen! Wir stehen
gemeinsam für Hoffnung in schwierigen Zeiten, für
Zusammenhalt und Solidarität. Für unsere
Freund*innen, die von geschlechtsspezifischer Gewalt
betroffen waren und sind. Nicht eine*r weniger! Gegen
jeden Feminizid! Für eine Welt, in der wir frei, sicher und
selbstbestimmt leben können, in der Vielfalt gefeiert
wird und queerfeministische Räume wachsen
können!

💜Deshalb: kommt zur Demonstration am 8. März
2025 um 15 Uhr zum Johannistor(Amo-Platz)!💜
Wir werden gemeinsam auf die Straße gehen, singen,
Redebeiträge hören, Performances sehen und vor
allem: kraftvoll und laut sein!

TINA* steht für Trans-, Inter-, Nichtbinäre- und
Agender-Personen.

INFORMATIONEN ZUR DEMO AM 8. MÄRZ
Diese Demonstration soll familienfreundlich sein,
deshalb wird es einen ruhigeren Familienblock am
Ende der Demonstration geben. Außerdem wird
Kinderbetreuung durch den BDP angeboten.
Es wird vorort auch eine Awareness-Struktur geben
und einen gekennzeichneten Bereich, in dem Masken
getragen werden.
Am Ende der Demo kommen wir wieder am
Johannistor(Amo-Platz) zusammen um gemeinsam
zu Essen und Kraft zu tanken.
Bitte beachtet: Parteifahnen oder -schilder sind
nicht erwünscht. 
Wir freuen uns auf euch und einen kämpferischen 8.
März 2025 in Jena!

WEITERE INFORMATIONEN UND ÜBERSETZUNGEN
FURTHER INFORMATION AND TRANSLATIONS

Medical Students for Choice
Wir von Medical Students for Choice (MSFC) Jena,
einer studentischen Arbeitsgemeinschaft, setzen uns
für reproduktive Rechte, feministische
Gesundheitspolitik und die Enttabuisierung von
Schwangerschaftsabbrüchen ein. Dazu organisieren
wir für alle Interessierten zugängliche
Veranstaltungsreihen, haben die Papaya-Workshops
für Medizinstudierende an der Uni etabliert und
arbeiten bundesweit mit feministischen 
Gruppen zusammen an weiteren 
 Projekten.



Fairy
Fairy ist eine feministisch,
antifaschistische radikale
Jugendpolitgruppe aus Jena und 
Umgebung. Wir setzen uns für Themen ein, die
besonders junge Menschen betreffen, zeigen klare
Kante gegen Sexismus und Faschismus. Wir beteiligen
uns an Demos, bilden uns zusammen und setzen uns
mit aktuellen Themen auseinander. Wenn ihr
interessiert seid, schreibt uns gerne bei Instagram:
@fairyjugend

Als Feministischer Streik Jena kämpfen wir seit 2018
für dafür, Sorge ins Zentrum unseres Miteinanders zu
stellen. Unsere Vision ist „Die Sorgende Stadt“, das
heißt Sorgearbeit als gesamtgesellschaftliches
Projekt zu verstehen und außerhalb von Profiten zu
denken. Wir fordern einen niedrigschwelligen,
selbstbestimmten und flächendeckenden Zugang zu
Gesundheit - und Pflegeangeboten für alle
Menschen. Gleichzeitig erstreiken wir eine
angemessene Entlohnung für Sorgeberufe wie z. B.
im Sozial- und Erziehungsdienst und stehen für die
Aufwertung und gerechtere Verteilung von Haus-
und Sorgearbeit ein. Wir verstehen uns als
antifaschistische und antikapitalistische Gruppe.
Unser Plenum findet immer mittwochs von 18-20:00
statt. Melde dich gerne per Mail 
unter femstreik-jena@systemli.org 
wenn du mal vorbeischauen 
magst!

Feministischer Streik Jena

Als Gemeinsam Kämpfen - feministische
Organisierung für Demokratische Autonomie und
Selbstbestimmung beziehen wir uns auf die Ideen
der kurdischen Befreiungsbewegung. Wir sind eine
bundesweite Organisierung und wollen auch hier
eine breite Organisierung von Frauen, Lesben,
Trans*, Non-binary* und Inter* Personen stärken und
aufbauen, in Verbindung mit feministischen Kämpfen
weltweit. Basisdemokratie, Autonomie und
Selbstbestimmung sind für uns keine Utopien,
sondern konkrete emanzipatorische Konzepte und
Ziele, die wir in unseren Gesellschaften erreichen
wollen. Die internationalen Kämpfe weltweit können
uns darin ein Vorbild sein. Dabei sehen wir es als
grundlegend, sich als Teil eines globalen Kampfes
gegen das kapitalistische Patriarchat
 zu begreifen und die  eigene Rolle darin
 zu erkennen. Kontakt:
 gemeinsamkaempfen_jena@riseup.net

Gemeinsam Kämpfen Jena

Die Undogmatische Radikale Linke (URL) ist eine junge
Politgruppe in Jena, in der sich verschiedene
Strömungen der radikalen Linken wiederfinden und
organisieren. Wir kämpfen gegen Ausbeutung,
Unterdrückung und rechte Strukturen und versuchen
eine antikapitalistische Perspektive in breite
Bündnisse zu tragen und so Kämpfe zu verbinden. Wir
wollen antifaschistische und sozial gerechte
Antworten in Krisenzeiten auf die Straße bringen, in
Jena und darüber hinaus. Überregional organisieren
wir uns in der Interventionistischen Linken (IL). Als
linke Basisgruppe arbeiten wir möglichst
hierarchiearm und 
sind  offen für Interessierte, sprecht uns 
gern immer an oder schreibt an 
url-jena@riseup.net :)

URL Jena

Wir von Reclaim the City sind junge Flintas* aus Jena
und organisieren politische Partys für junge Menschen.
Uns ist es ein Anliegen subkulturelle Veranstaltungen
zugänglich für Jugendliche zu machen und ihnen ein
respektvolles und cooles Partyleben zu ermöglichen. 
Gerade in mit weiterschreitendem Rechtsruck ist es uns
wichtig zu betonen: Wir dulden keinen Rassismus,
Sexismus, keine Homophobie, faschistische und
völkische Ideen, Auschlüsse und 
Diskriminierug jeglicher Art!! Dieser 
politische Anspruch ist essenziell für 
unser Selbstverständnis.

Reclaim the city

Women Defend Rojava Jena ist eine 
autonome, feministische und 
internationalistische Gruppe aus 
Jena, die sich solidarisch auf die 
Befreiungsbewegung in 
Nord- und Ostsyrien bezieht. Sie ist Teil der
bundesweiten Kampagne Women Defend Rojava,
welche zum Ziel hat, den Widerstand gegen die
türkischen Kriegsstrategien auf Rojava zu koordinieren
und die Revolution auch hier vor Ort zu verteidigen.
Ein Grundpfeiler der Bewegung ist die Befreiung aller
unterdrückten Geschlechter im Patriarchat und ist
somit ein Vorbild für feministische Kämpfe weltweit.
Wir wollen die Stimmen und Ideen aus Kurdistan
weitertragen und gleichzeitig mit unserem weltweitem
Widerstand die Revolution für Geschlechterbefreiung,
Basisdemokratie und Ökologie verteidigen!
Jin Jiyan Azadî!
Kontakt/Insta: wdr_jena@disroot.org / @wdr_jena

Women Defend Rojava

Inspiriert von der Politik der Zapatistas, einer
Autonomie-Bewegung im Süden Mexikos, bauen wir
Netzwerke der Freund*innenschaften und der
Rebellion auf. In Jena sind wir eine kleine Gruppe, die
sich mit den Zapatistas solidarisiert, wie auch im
steten Austausch mit dem deutschen Netz und den
Zapatistas selbst steht. Wir versuchen auch hier
lokal, an den Zapatismus angelehnte Strukturen
aufzubauen und uns kollektiv als Basisgruppe zu
organisieren. 2021 wurde die Reise für das Leben
organisiert und wir konnten gegenseitig politische
Strukturen kennenlernen und viel von den
Lebensweisen und Ansichten der Zapatistas
 für unser politisches Sein mitnehmen. 
Kontakt: yabasta-jena@riseup.net

Ya Basta Jena


